Hallo liebe Eltern!

Heute zeigen wir euch, woher ein Teil unseres Trinkwassers kommt. Im Rahmen unserer Unterrichtseinheit „Woher kommt unser Trinkwasser?“ hat uns die KEW eingeladen, das Wasserwerk in Wellesweiler und den Hochbehälter in Neunkirchen zu besichtigen. 

Um 8.30 Uhr holte uns ein Bus der NVG kostenlos an der Schule ab und fuhr uns direkt zum Wasserwerk. Dort begrüßte uns Frau Zwiener von der KEW und führte uns durch das gesamte Werk.
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Unser Weg führte uns zunächst durch das Wasserschutzgebiet zum Brunnenhaus.
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Anschließend schauten wir uns das Wasserwerk an. Das Wasserwerk in Wellesweiler gibt es seit 1870. Vor ca. 10 Jahren wurde es zum letzten Mal umgebaut. Da das Wasser, das hier ankommt, aus Grundwasser gewonnen wird, ist es schon relativ sauber. Jedoch beinhaltet es Kohlen-säure, die für alle Metalle schädlich ist. Deswegen wird das Wasser, wenn es im Wasserwerk ankommt, mechanisch entsäuert. 
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Frau Zwiener erklärte uns das Rohrleitungssystem und wir durften einen Blick in die Entsäuerungsanlage werfen. Danach gingen wir in den Keller und konnten dort Leitungen sehen, durch die das Wasser von außen in das Werk transportiert wird.
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Danach gingen wir ins Pumpenhaus. Hier befinden sich fünf Pumpen; jede kann in einer Stunde ca. 300 Kubikmeter Wasser zum Hochbehälter am Steinwald befördern. [image: image8.jpg]
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Unsere letzten Stationen in Wellesweiler waren das Absinkbecken und ein Silo. Das Wasser im Absinkbecken wird zur Reinigung der Filter im Werk benutzt. Im Silo wird das Filtermaterial gelagert, das man benötigt, um dem Wasser die Kohlensäure zu entziehen. 
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Nun fuhren wir zum Hochbehälter an den Steinwald.
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Hier bekamen wir ein leckeres Frühstück und schauten uns einen Lehrfilm über die Reinigung und Gewinnung des Wassers an.
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Später erhielten wir alle von Frau Zwiener eine Tasche mit Geschenken und Infomaterial zum Thema Trinkwassergewinnung. Das war ein toller Ausflug und wir haben sehr viele neue Dinge gelernt.
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Vielen Dank an die KEW, die uns diesen Ausflug ermöglicht hat. Ein ganz besonderes Dankeschön geht an Frau Zwiener, die geduldig alle Fragen beantwortet hat und die Dinge, die wir im Unterricht gelernt haben, noch einmal in der Praxis verdeutlicht hat.
